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Berichte und Notizen
dUus Iturgie und Liturgiewissenschaft
Päpstliche OTtsSscCha Zzu nationalen Fucharistischen ongress
An die Teilnehmer vlerten nationalen Eucharistischen ONngress 1ın Costa 1Ca un dem
Motto „Die Eucharistie: Das rot des Lebens für Volk“ appelliert aps Franziskus, ihr
Gebetsleben vertiefen und die Eucharistie wieder 1Ns Zentrum der Gemeinden rücken.
He Getauften sollen spirituelle Energie AaUus ihr schöpfen können, eine gerechte un VeI-

söhnte Gemeinschaft ach der Botschaft Jesu Christi aufzubauen.
Der nationale Eucharistischen Kongress in Köln VO bis Jun1 2013 stand unter dem

Motto er wohin sollen WITr gehen? (Joh 6,68)" Der deutsche Kurienkardinal Paul ose
Cordes uberbrachte als päpstlicher Sondergesandter die Otfscha: des Papstes

Diskussion Frauendiakonat In Deutschlan

Der Regensburger BischofRudolf Voderholzer un der Münchner Erzbischof einnNar: Marx
lehnen Frauen als Diakoninnen ab, weil das sakramenale Diakonat Ww1e das Priester- un Bi-
schofsamt ach der biblisch begründeten Tradition der Kirche annern vorbehnalten sel Der
Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, Erzbischof Robert Zollitsch, ann sich dage-
gCHh eın Diakoninnenamt mıiıt eiıner Segnung, nicht aber dieel Diakoninnen VOT-

tellen Bereits VO hatte Kurienkardinal alter Kasper die chaffung des Amtes einer
„Gemeindediakonin” vorgeschlagen. Das ist aber für das „Netzwerk Diakonat der Frau  c kein
Weg für die Zukunft der Kirche, weshalb der Forderung nach einer sakramentalen Weihe
festgehalten werde. ach Aussagen der Vorsitzenden des „Netzwerks Diakonat der Frau; Ir
mentraud Kobusch, wurden bereits Frauen für den Diakonat ausgebildet. Anlässlich der
Veranstaltung ZU „lag der Diakoninnen“ ın Koblenz erklärte die CDU-Landesvorsitzende
ulıa Klöckner, itglie des Zentralkomitees der deutschen Katholiken ZLAK ass sich die
katholische Kirche für Frauen mehr öffnen un Diakoninnen zulassen MUusse ıne Zulassung
VOonNn Frauen Z Diakonenamt chärfe kath Frauenverbände un! ZdK das TOo einer
dienenden rTEAHE; se1 eine große Chance für die Kirche, Glaubwürdigkeit zurückzugewinnen
un! stärke deren soziales Engagement. Das Diakoninnen-Netzwerk wünscht sich einen WI1S-
senscha  ichen Dialog über die el VOIN Frauen 1ın das kirchliche Dienstamt. WWW.
katholisch.de/de/katholisch/ themen/ kirche_2/ 30429_diakoninnen_zollitsch_reaktionen.php]
chweiz redigt über Iwitter und aceboOoO

Der Abt des Benediktinerklosters Einsiedeln, Martın erlen OSB, stellt seine Predigten
gelmäßig auf die omepage des Klosters http://www.kloster-einsiedeln.ch/?id=225] un
ermöglicht zudem einen Zugang über die „SOzialen Netzwerke“ aceDOoO un [ witter /
AbtMartin|. Die Medien waren eine Möglichkeit, als Kirche mıiıt den Menschen auf
dem Weg se1in und die Otfscha: dorthin (ragen, die Menschen heute sind.


